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Während der nächsten Wochen besondere Vor-
sicht im Straßenverkehr walten lassen 
Die schöne Ferienzeit ist schon fast vorbei. Der Kinder-
garten hat nach der Sommerpause bereits wieder ge-
öffnet. Am kommenden Montag, 11. September 2023, 
beginnt nun auch der Schulalltag wieder.
Auch für die kleinen Abc-Schützen beginnt mit dem viel 
zitierten „Ernst des Lebens“ ein neuer, spannender und 
aufregender Lebensabschnitt. Aber nicht nur der Schul-
beginn ist neu und aufregend, auch der Schulweg ist 
neu. Deshalb müssen alle mithelfen, damit die Kleinen 
heil ankommen.
Springen, hüpfen und toben, das ist für Erstklässler auf  
dem Weg zur Schule oft wichtiger als der Blick auf  die 
Straße. Ein falscher Schritt, einmal nicht richtig aufge-
passt, schon ist es passiert.

Deshalb unser Aufruf an alle Autofahrer und 
Verkehrsteilnehmer:
Verhalten Sie sich gerade in diesen Tagen gegenüber 
Kindern rücksichtsvoll und rechnen Sie damit, dass 
diese spontan, impulsiv und deswegen manchmal auch 

unvorsichtig handeln. Besonders in der Nähe von Schu-
len und Kindergärten und bei haltenden Schulbussen 
sollten Autofahrer immer darauf  gefasst sein, dass 
Kinder plötzlich hinter Sichtbehinderungen (Hecken, 
parkende Autos, usw.) hervor auf  die Straße rennen. 
Deswegen sollte hier jeder Autofahrer grundsätzlich 
sehr langsam fahren und ständig bremsbereit sein.
Auch die Eltern müssen natürlich mithelfen, sie dürfen 
sich nicht allein auf  die Rücksicht der Autofahrer ver-
lassen. Üben Sie den Schulweg rechtzeitig und schicken 
Sie ihr Kind morgens immer rechtzeitig auf  den Weg, 
dass es ihn in Ruhe bewältigen kann, auch wenn etwas 
dazwischen kommt.

Wir wünschen allen Kindern einen guten Star t zum 
neuen Schuljahr und einen stets sicheren, unfallfreien 
Schulweg sowie viel Freude und Erfolg in der Schule.

SchulbeginnSchulbeginn
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Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Gemeinde Jagstzell
Ostalbkreis

Stellenausschreibung Bauhofmitarbeiter

In der Gemeinde Jagstzell (rd. 2.400 Einwohner) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine 

Vollzeitstelle (m/w/d) 
(39 Wochenstunden) im Gemeindebauhof

neu zu besetzen.

Ihre Aufgaben:
■  Unterhaltung und Instandsetzung der gemeindlichen Straßen und Wege, 

Gebäude, Kinderspielplätze, Sport- und Freizeiteinrichtungen
■  Pflege der öffentlichen Grünflächen und -anlagen einschließlich der Bäume und 

den Winterdienst
■  Durchführung von Winterräum- und Streudienst 
■  allgemeine Aufgaben eines Gemeindebauhofes 
■  allgemeine Hausmeistertätigkeiten oder Tätigkeiten in der Kläranlage 
Änderungen des Aufgabengebietes bleiben vorbehalten. 

Wir erwarten:
■ eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
■ Körperliche Belastbarkeit
■ Handwerkliches Geschick
■ Zuverlässigkeit, Selbständigkeit und Teamgeist 
■ Bereitschaft zu gelegentlichen flexiblen Arbeitszeiten, Nachtarbeit, Winterdienst 

und Rufbereitschaft im Rahmen der betrieblichen Erfordernisse 

Wir bieten:
■ eine unbefristete Stelle in Vollzeit, nach Ablauf der Probezeit
■ sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
■ einen gut ausgestatteten Bauhof
Das Beschäftigungsverhältnis unterliegt den Bestimmungen des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst (TVöD). 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte mit Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Führerscheinkopie und möglichen weiteren Nachweisen (z. B.: Befähigungsnachweis 
zum Führen von Motorkettensägen und Freischneidern) bis zum 04.10.2023 an die 
Gemeinde Jagstzell, Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell oder per E-Mail an annika.
bauer@jagstzell.de
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Bürgermeister Patrick Peukert, Tel. 07967/9060-0
oder Frau Annika Bauer, Personalamt, Tel. 07967/9060-35 gerne zur Verfügung. 
E-Mail: annika.bauer@jagstzell.de

Homepage: www.jagstzell.de

Vollsperrung der K 3322 zwischen 
Jagstzell und Ropfershof
Pressemitteilung des Landratsamts Ostalb-
kreis - Geschäftsbereich Straßenverkehr - 
vom 30.08.2023 

Gebäudeeigentümer und Bauherren werden 
darauf hingewiesen, dass in Neubauten vor 
dem Einzug die Wasseruhr eingebaut sein 
muss. 

Bitte melden Sie die Fertigstellung der Haus-
installation umgehend dem Steueramt, Frau 
Jessica Haag (Tel. 07967/9060-32), damit durch 
die Gemeinde ein geeigneter Wasserzähler ein-
gebaut werden kann. 

Bei Eigentümerwechsel ist bitte ebenfalls 
umgehend das Steueramt zu verständigen, da-
mit eine stichtagsgerechte Wasserabrechnung 
erfolgen kann. 

Regelmäßige Kontrolle empfiehlt sich 
Bitte lesen Sie in regelmäßigen Abständen Ih-
ren Wasserzähler ab, um festzustellen, ob der 
Verbrauch in Ihrem Normalbereich liegt und um 
somit einen eventuellen Rohrbruch o. ä. auszu-
schließen bzw. frühzeitig erkennen zu können.

Einzug und Eigentümerwechsel melden
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Gesplittete Abwassergebühren - 
Änderungen oder Neubauten bei 
den versiegelten Flächen melden!
Die Gemeinde Jagstzell hat im Jahr 2012 die 
sog. „Gesplittete Abwassergebühr“ eingeführt. 
Die Erhebung der Daten erfolgte mittels Beflie-
gung der einzelnen Grundstücke. Den Grund-
stückseigentümern wurden anschließend Erfas-
sungsbögen zur Ermittlung der versiegelten 
Flächen zugestellt. Die Einträge konnten dann 
überprüft und ggf. korrigiert oder ergänzt wer-
den. Die Gemeindeverwaltung hat die Änderun-
gen anschließend bei der Veranlagung berück-
sichtigt. 
Aufgrund der regen Bautätigkeit ist jedoch ein 
laufender Änderungs- und Pflegedienst not-
wendig. Die Bürgerinnen und Bürger werden 
deshalb gebeten, Änderungen bei den über-
bauten und darüber hinaus befestigten Flä-
chen (Dächer, Hofflächen, Zufahrten usw.) 
beispielsweise durch: Pflaster einer bisher 
geschotterten Fläche, Bau eines Carports, 
Neubau eines Gebäudes, Anbau an ein be-
stehendes Gebäude, Rückbau oder Abriss ei-
nes Gebäudeteils oder Ähnliches der Ge-
meindeverwaltung anzuzeigen. Das Gleiche 
gilt für die erstmalige Herstellung oder Verän-
derung von Zisternen und Versickerungsanla-
gen. 
Das entsprechende Formular finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Jagstzell oder es ist im 
Rathaus in der Finanzverwaltung erhältlich. 
Wir danken Ihnen für die Mithilfe und Unter-
stützung bei der Fortschreibung der Flächen-
erhebung. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Vollsperrung der K 3322 
zwischen Jagstzell und Ropfershof
Pressemitteilung des Landratsamts Ostalbkreis - Geschäftsbereich 
Straßenverkehr - vom 30.08.2023
Aufgrund von Belagsarbeiten muss die K 3322 zwischen Jagstzell 
und Ropfershof im Zeitraum vom 04.09.2023 bis 10.11.2023 für 
den Straßenverkehr voll gesperrt werden.
Eine entsprechende Umleitung wird über die K 3229 und die B 290 
sowie in umgekehrter Richtung eingerichtet.

Die Verkehrsteilnehmer werden um Beachtung gebeten.

1. Nachtrag zur verkehrsrechtlichen Anordnung vom 30.08.2023 
des Landratsamts Ostalbkreis - Geschäftsbereich Straßenverkehr 
vom 04.09.2023 - betrifft den Linienbusverkehr
Aufgrund der genehmigten Vollsperrung im Zuge der K 3322 zwischen 
Jagstzell und Ropfershof müssen folgende Änderungen im Linien-
busverkehr für die Dauer der Vollsperrung erfolgen:

• Die Linienbushaltestelle Rechenberger Straße kann nicht angedient 
werden und wird an den Bahnhof in Jagstzell verlegt.

• Ebenso kann die Linienbushaltestelle Ropfershof nicht angedient 
werden. Diese wird an den Kreuzungsbereich K 3322/Ropershof (alte 
Haltestelle) verlegt. Dort wird durch das Busunternehmen OK.go 
eine Ersatzhaltestelle eingerichtet.

      I� er gut I� er gut 
         informiert          informiert 
mit dem Mitteilungsblatt 

                 der Gemeinde! 

Foto: A. Rimkus, Schwäbische Post

Nach mehrmonatiger Vorbereitungs-
zeit sind die Arbeiten an der „Jagst-
aue“ gestartet. Entstehen wird ein 
neues Vereinslagergebäude, ein La-
ger und ein Müllplatz für die beste-
hende Küche sowie eine öffentliche 
Toilettenanlage. Am Mittwoch, den 
30.08.2023 fand deshalb der offi ziel-
le Spatenstich im Beisein aller Betei-
ligten an der „Jagstaue“ statt.
Mit diesem Lagergebäude können 
wir unsere Vereine unterstützen, da-
mit sie dort ihr Inventar sowie ihre 
Ausstattung unterbringen können, 
freute sich Bürgermeister Patrick 
Peukert. Auch der Bau eines neuen 
öffentlichen WCs ist in der Nähe des 
Mehrgenerationenspielplatzes sowie 
des Sportplatzes absolut an der rich-

tigen Stelle. An der Jagstaue selbst 
ist ein neuer größerer Anbau vorge-
sehen. Dieser soll zukünftig als Lager 
und Müllplatz der bestehenden Kü-
che dienen.
Für diese Bauprojekte erhielt die 
Gemeinde jeweils einen Zuschuss 
aus dem Förderprogramm LEADER. 
Wenn alles nach Plan läuft, sollen die 
Arbeiten voraussichtlich bis Mitte 
des kommenden Jahres abgeschlos-
sen sein.
Nach den Dankesworten, vor allem 
an die Vereinsverantwortlichen des 
SV Jagstzell und mit Blick auf einen 
guten Bauverlauf, griff man dann 
zum Spaten und begann die Bau-
maßnahme mit dem symbolischen 
Spatenstich.

Spatenstich an der „Jagstaue“ am 30.08.2023
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Bundesweiter Warntag 
am 14. September 2023
Der Geschäftsbereich Brand- und Katastro-
phenschutz und das Resilienzzentrum des 
Ostalbkreises informiert über den bundes-
weiten Warntag am 14. September
Die Warnung der Bevölkerung vor möglichen 
Gefahren und Krisensituationen ist von ent-
scheidender Bedeutung, um sich besser vor 
möglichen Folgen schützen zu können. Deshalb 
findet am 14. September ab 11.00 Uhr der 
bundesweite Warntag statt. An diesem Tag 
werden die verschiedenen Warnsysteme ge-
testet, mit denen die Menschen im Ostalb-
kreis vor Gefahren gewarnt werden können. 
Gleichzeitig sollen die Menschen auf die ver-
schiedenen Warnmöglichkeiten aufmerksam 
gemacht werden. 
„Die Landkreisverwaltung als untere Katastro-
phenschutzbehörde hat sich in den vergange-
nen Jahren gemeinsam mit den Blaulichtorga-
nisationen umfangreich und schlagkräftig 
aufgestellt. Zudem wurden mehrfach unter-
schiedlichste Katastrophenszenarien geübt. Vor 
allem auch im Hinblick auf mögliche Unwetter-

lagen ist es wichtig, dass wir unsere Warnsig-
nale überprüfen.“ so Landrat Dr. Joachim Bläse.
Kreisbrandmeister Andreas Straub: „Uns ist es 
wichtig, dass die Bevölkerung die Informations-
wege und Warnsysteme kennt. Hierzu zählen 
Radio, Fernsehen, Internet, Social Media, Warn-
Apps wie z.B. NINA, Cell Broadcast, Sirenen oder 
Lautsprecherwagen.“
Dass es so viele Möglichkeiten gibt gewarnt zu 
werden, liegt daran, dass nicht an allen Orten 
alle Warnkanäle, wie zum Beispiel Sirenen, zur 
Verfügung stehen oder andere Warnmittel nicht 
unbedingt an jedem Standort empfangen wer-
den. Der sogenannte Warnmittelmix soll die 
Menschen überall dort erreichen, wo sie sich 
gerade befinden, zu Hause, bei der Arbeit, in der 
Schule oder auch unterwegs.
„Was kann passieren? Wie kann ich mich schüt-
zen? Wie werde ich gewarnt? Diese drei Fragen 
helfen, sich besser auf Gefahren und Krisen 
vorzubereiten. Der Warntag ist somit der beste 
Weg herauszufinden, welche Warnarten für 
jeden persönlich geeignet sind. Denn nur wer 
eine Warnmeldung versteht und auch richtig 
einordnen kann, kann sich richtig verhalten und 
schützen. Daher hoffen wir auf eine rege Teil-
nahme im Landkreis“, fügt Frau Weber vom 
Resilienzzentrum Ostalbkreis hinzu. 
Am Warntag löst gegen 11.00 Uhr das Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz und Kata-
strophenhilfe (BBK) die Probewarnung über 
ein Modulares Warnsystem aus. Mit diesem 

System sind unter anderem einige Warn-
Apps, Fernsehen und Radio, das Internet und 
weitere Anbieter von Informationstafeln ver-
bunden. 
Auch das im letzten Jahr neu eingeführte und 
erstmalig getestete „Cell Broadcast“ wird in 
diesem Jahr fester Bestandteil des Warnmixes 
sein. Potenzielle Empfänger der Probewarnung 
über Cell Broadcast sind alle Personen in 
Deutschland, die ein Cell Broadcast-fähiges und 
empfangsbereites Handy mit sich führen.
Parallel können auf Ebene der Kommunen und 
Gemeinden verfügbare Warnmittel ausgelöst 
werden. Hierzu zählen zum Beispiel Sirenen 
oder auch Lautsprecherwagen. Für alle betei-
ligten Behörden und Kommunen ist es wichtig, 
die Warnsysteme zu testen. Mögliche auftre-
tende Herausforderungen oder Probleme kön-
nen so identifiziert werden und im Nachgang 
behoben werden.
Auch die Erfahrungen der Menschen im Ostalb-
kreis mit dem Warntag sind wichtig, um fest-
zustellen, was beim nächsten Warntag verbes-
sert werden kann. Diese können auf der 
folgenden Homepage geteilt werden: www.
warntag-umfrage.de.
Gegen 11.45 Uhr erfolgt für die meisten Warn-
mittel die Entwarnung der Probewarnung. 
Informationen zum Warntag und den Warn-
möglichkeiten hat der Landkreis auf seiner 
Homepage bereitgestellt 
www.resilienzzentrum-ostalbkreis.de.

Warnung bei Gefahr
Einminütiger Heulton 
(auf- und abschwellend)

Es besteht eine Gefahr. Informieren Sie sich.

Entwarnung
Durchgehender einminütiger Heulton

Die Gefahr besteht nicht mehr.

Laden Sie sich die Warn-App NINA 
hier kostenlos herunter:

Das bedeuten die 
Sirenensignale

Für weitere Informationen
wenden Sie sich bitte an: 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) 
Provinzialstraße 93, 53127 Bonn 
Postfach 1867, 53008 Bonn 
Telefon: +49(0)228-99550-0 
poststelle@bbk.bund.de
www.bbk.bund.de

© BBK 2023

iOS Android

BBK. Gemeinsam handeln. Sicher leben.

Am 14.9. ist 
bundesweiter 

Warntag

Warnung bei Gefahren
vorsorgen – wissen – handeln

Krisenvorsorge? 
Einfacher, als Sie denken.

Machen Sie sich mit möglichen Risiken und dem 
Thema Warnung vertraut. Dann können Sie sich und 
andere besser schützen, wenn es drauf ankommt.

Hilfreiche Tipps, detaillierte Informationen und 
verschiedene Broschüren finden Sie im Bereich 
„Warnung & Vorsorge“ auf: www.bbk.bund.de

Was kann 
passieren? 

Ausfall/Notruf

Biologische
Gefahr

Bomben/
Munitionsfund 

Chemieunfall

Großbrand Hochwasser Infektions-
gefahr

Raketenangriff Trinkwasser-
verschmutzung

Waldbrand

Bundesweiter Warntag am 14. September 2023
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Ostalb-Sommer – Adelmannsfelden 
und Waldstetten im Sport- und 
Bewegungsfieber

Die nächsten beiden Kommunen, die anlässlich 
50 Jahre Ostalbkreis den Ostalb-Sommer ge-
stalten, sind Adelmannsfelden und Waldstetten. 
Dort erwartet die Gäste ein buntes Sport- und 
Bewegungsprogramm.
Am Samstag, 9. September 2023, präsentiert 
sich die Gemeinde Adelmannsfelden, sportlich 
und lebensfroh. Los geht es ab  
11.00 Uhr an der Otto-Ulmer-Halle (Hölder-
linstr. 15). Dort werden Bürgermeister Manuel 
Hoke und Landrat Dr. Joachim Bläse offiziell 
begrüßen. Dabei wird der Landrat als Zukunfts-
baum eine Felsenbirne an die Gemeinde Adel-
mannsfelden übergeben. Im Anschluss werden 
beide die „Dorfrunde“ laufen, Mitwanderer sind 
herzlich willkommen. Extra für diesen Tag hat 
der Turn- und Sportverein drei schöne Strecken 
zusammengestellt, die alle Sportbegeisterten 
auf ausgewählten Pfaden und Wegen in der 
schönen Landschaft in und um Adelmannsfel-
den voll auf ihre Kosten kommen lässt. Wan-
dern, Walken oder Joggen, für sich oder in der 
Gruppe, alle sind willkommen. Nicht der Wett-
bewerb, sondern die Bewegung und der Spaß 
sind das Motto. Start und Ziel der Strecken ist 
jeweils an der Otto-Ulmer-Halle. Der Einstieg in 
die Touren kann innerhalb der Veranstaltung bis 
17.00 Uhr zu beliebigen Zeiten stattfinden. 
Während der Veranstaltung ist an der Otto-
Ulmer-Halle für Verpflegung gesorgt. Es gibt 
Leckeres vom Grill, Obst, Kaffee und Kuchen.
Ab 11.30 Uhr gibt es außerdem eine kurze Ein-
führung in die Walking-Technik, ab 12.00 Uhr 
präsentiert der Geschäftsbereich Gesundheit 
das Zuckerquiz, ein Gleichgewichtsparcour, 
Fitness (30 Min.), ein Rundumtraining mit 
Übungen, die Kraft, Kondition, Koordination und 
Beweglichkeit beinhaltet. Ab 13.00 Uhr wird 
Torwandschießen, Fußball-Dart, Boule und Yoga 
(30 Min.) angeboten. Außerdem startet das 
Kinderprogramm. Um 14.00 Uhr können die 
Gäste an einer Aerobiceinheit (30 Min.), um 
15.00 Uhr an Pilates (30 Min.) und ab 15.30 Uhr 
an Stretching teilnehmen.
Am Sonntag, 10. September 2023, findet der 
Ostalb-Sommertag in Waldstetten auf dem 
Malzéviller Platz statt. Das Motto lautet „Wald-
stetten bewegt sich“. Bürgermeister Michael 
Rembold wird gemeinsam mit Landrat Dr. Joa-
chim Bläse um 11.00 Uhr den Tag eröffnen. Der 
Zukunftsbaum für Waldstetten ist eine Türki-
sche Hasel. Bürgermeister Michael Rembold 
verspricht: „Freuen Sie sich auf jede Menge 
Sport und Spaß für Klein und Groß. Außerdem 
erhält jeder Teilnehmer eine kleine Überra-
schung“. 
Die Sportauswahl ist breit gefächert. Es starten 
drei verschiedene Nordic-Walking-Touren mit 
unterschiedlichen Längen um 13.00 Uhr, 14.00 
Uhr und 15.00 Uhr. Ab 11.30 Uhr finden vier 
Beckenbodenkurse in der Physiotherapie-Praxis 
Hollas statt. Softball-Tennis und Tischtennis 
gibt es auf dem Court vor der Pizzeria Da Clau-

dio und dem Kosmetik-Studio Bohne. Frauen-/
Männer-Gymnastik „Einmal alles durchbewegt“ 
wird um 11.30 Uhr und 13.00 Uhr am Malzé-
viller Platz angeboten. Die Wanderung „Rund 
um Waldstetten“ startet um 11.00 Uhr und hat 
eine Länge von 9,2 km. Wer lieber mit dem Fahr-
rad unterwegs ist, hat um 11.00 Uhr und 14.00 
Uhr die Möglichkeit eine Tour mit insgesamt 9,6 
km zu absolvieren. Hoch hinaus geht es von 
11.00 bis 16.00 Uhr im Squash & Fit an der 
Kletterwand. Um 14.30 Uhr startet die Bunker-
runde beim Abenteuerspielplatz. Und da Bewe-
gung bekanntlich hungrig und durstig macht, 
bietet die Jugendfeuerwehr eine Bewirtung an. 
Alle Gäste sind herzlich willkommen!

Persönliches

Aus dem Standesamt -  
August 2023
Geheiratet haben:
Franziska Vetter und Heiko Fuchs, Eichenstr. 
28, 73486 Adelmannsfelden am 03.08.2023
Gertraud Siller und Marcel Wunder, Schweig-
hausen 10, 73489 Jagstzell am 26.08.2023

Gestorben sind:
Maria Anna Vaas, geb. Duß, Kellerhof 1, am 
09.08.2023
Marianne Mathilde Graule, geb. Schlosser, 
Am Gaisberg 22, am 23.08.2023
Lucia Engelhard, geb. Hald, Spielegert 6, am 
28.08.2023

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr 
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Montag, 
11.09.2023, ab 7.00 Uhr statt.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell
Alarmübung
In der Woche vom 11. bis 17. September findet 
die diesjährige Alarmübung statt. 
Die Alarmierung erfolgt über Funkmeldeemp-
fänger.

Volkshochschule
Ostalb

VHS Vorträge in Jagstzell
Arztvortrag in Zusammenarbeit mit dem 
KVBW
23HV3002J
Dr. med. Eric Jüttler
Schlaganfall - wie kann ich mich schützen
Der Schlaganfall (Gehirnschlag) zählt zu den 
häufigsten Erkrankungen in Deutschland. Er ist 
die dritthäufigste Todesursache und eine der 
häufigsten Ursachen für eine bleibende Behin-
derung. Beim Schlaganfall handelt es sich um 
eine plötzliche Durchblutungsstörung des Ge-
hirns, die zu einem kritischen Sauerstoffmangel 
der Gehirnzellen und dadurch oft zu einem Aus-
fall von Funktionen oder zum Absterben der 
Zellen führt.
Unbehandeltes Vorhofflimmern ist häufig eine 
Ursache für Blutgerinnsel, die aus dem Herzen 
kommen und zum Schlaganfall führen können. 
Bluthochdruck sowie auch ein schlecht einge-
stellter Blutzucker sind die wichtigsten Risiko-
faktoren. Gerade deshalb ist es wichtig, sich 
frühzeitig darüber zu informieren, wie die 
Schlaganfallrisiken eingeschränkt und behan-
delt werden können und welche Vorboten auf 
einen Schlaganfall hinweisen.
Der Referent spricht über die Risiken und Prä-
ventionsmöglichkeiten des Schlaganfalls. Er 
stellt die verschiedenen Schlaganfallformen vor, 
erläutert die Vorboten des Schlaganfalles und 
legt Behandlungsmöglichkeiten sowohl in der 
Therapie als auch in der Vorbeugung des Schlag-
anfalls dar.
Im Anschluss an den Vortrag können dem Re-
ferenten Fragen gestellt werden.
Referent:
PD Dr. med. Eric Jüttler, Facharzt für Neurologie, 
Chefarzt der Neurologischen Abteilung am Ost-
alb-Klinikum Aalen
Moderator:
Dr. med. Sebastian Hock, Facharzt für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe, Vorsitzender der 
Kreisärzteschaft Aalen.
Dienstag, 26.09.2023, 19.00 - 20.30 Uhr
Jagstzell, Sportgaststätte Jagstaue, 
An der Jagstbrücke 12
Kostenlose Teilnahme

23HV10401J
Carmen Look
General- und Vorsorgevollmacht - Patienten-
verfügung - Testament
Was ist was und wann ist was sinnvoll?
Alle diese Dokumente sind wichtig, doch was ist 
was und wofür? Die Unterschiede liegen im 
Detail doch sie sind wichtig. Wie kann ich mein 
Testament gestalten? Was muss ich dabei be-
achten. Wann und für wen ist eine Vorsorgevoll-
macht sinnvoll und wie kann sie erstellt werden. 
Was bedeutet Patientenverfügung. Wer sollte 
sie haben und an wen ist sie gerichtet.

europaweit

gebührenfrei
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All diese und weitere Fragen werden im Rahmen 
des Vortrages und anhand von Beispielen von 
Rechtsanwältin Carmen Look, Fachanwältin für 
Erbrecht und Steuerrecht beantwortet.
Mittwoch, 20.09.2023, 19.00 - 20.30 Uhr
Jagstzell, Rathaus (Bürgersaal)
Gebühr: 5,00 Euro

23H11002J
Hahn Ramona
Wolf und Luchs in unseren Wäldern
1904 wurde der letzte „deutsche“ Wolf in Ho-
yerswerda erschossen, bereits 1846 auf der 
Schwäbischen Alb der letzte Luchs in Deutsch-
land. Fast 100 Jahre später entsteht in der 
Muskauer Heide das erste Wolfsrudel in 
Deutschlands freier Wildbahn, seit Mitte des 20. 
Jahrhunderts fasst der Luchs in Süddeutschland 
wieder Fuß. Eine ähnliche Entwicklung zeichnet 
sich bei der Wildkatze ab, die seit 2006 wohl 
wieder in Baden-Württemberg durch die Wäl-
der streift.
Dieser Vortrag beleuchtet in einem kurzen Ab-
riss die Biologie und das natürliche Verhalten 
von Wolf, Luchs und Wildkatze, ihre Verbreitung 
in Deutschland und speziell in Baden-Württem-
berg sowie die Herausforderungen für Wildtier 
und Mensch, die zu meistern sind, wenn beide 
aufeinandertreffen.
Zur Diskussion steht die Frage, ob es möglich ist, 
dass sich Wolf und Mensch einen Lebensraum 
teilen.
Beginn: Mittwoch, 11.10.2023
1-mal
Dauer: 19.00 bis 20.30 Uhr
Jagstzell, Rathaus (Bürgersaal)
Gebühr: 5,00 Euro

23HV10601J
Herr Petra
Frauen ticken anders, Männer auch - Vortrag
Männer sind anders als Frauen- das liegt in der 
Natur der Sache. Doch ist es tatsächlich so, dass 
Männer besser einparken können und Frauen 
sich gesünder ernähren? Und wenn ja, woran 
liegt das?
Mit einem Streifzug durch die Evolutionsbiolo-
gie von der Steinzeit bis heute werden wir viele 
nützliche Erkenntnisse gewinnen, die zu einem 
besseren Verständnis für das andere Geschlecht 
dienen.
Eine interessante „Gebrauchsanweisung“ für 
das oft verzwickte Beziehungsgeflecht zwischen 
Frau und Mann.
Beginn: Donnerstag, 26.10.2023
1-mal
Dauer: 19.30 bis 21.00 Uhr
Jagstzell, Rathaus (Bürgersaal)
Gebühr: 5,00 Euro

23HV1042RO 
Ebert Hans-Joachim
Energieeinsparung - Fördermöglichkeiten
Der Dipl.-Bauingenieur und Gebäudeenergie-
berater Hans-Joachim Ebert informiert über die 
einzelnen Schritte einer energetischen Gebäu-
desanierung und zeigt Möglichkeiten der staat-
lichen Förderung auf. Der Kurs behandelt im 
Einzelnen folgende Inhalte:

•	 Weniger Energieverbrauch - Mehr Wohnkom-
fort

•	 Gebäudehülle und Gebäudetechnik
•	 Einsparpotentiale
•	 Erneuerbare Energien
•	 Energie-Spar-Check/Energieberatungsbericht
•	 Sanierungsfahrplan
•	 Staatliche Fördermöglichkeiten (Bafa, KfW) 

Es bleibt genügend Zeit für Fragen und Dis-
kussionen.

Beginn: Mittwoch, 08.11.2023
1-mal
Dauer: 19.00 bis 20.30 Uhr
Rosenberg, Seniorenstift, Edelrose
Gebühr: 5,00 Euro
Anmeldung erforderlich
In Kooperation mit der Gemeinde Rosenberg

Anmeldung zu den Kursen erforderlich unter: 
07961/8786986, info@vhs-ostalb.de, oder 
www.vhs-ostalb.de

Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Unterrichtsbeginn an der 
Grundschule Jagstzell
Der Unterricht beginnt wie-

der am Montag, den 11. September 2023 um 
8.30 Uhr mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst in der katholischen Kirche. Kinder, die 
eine Leserolle haben, treffen sich um 8.00 Uhr 
zum Üben in der Kirche. 
Am ersten Schultag endet der Unterricht für alle 
Klassen um 12.05 Uhr. 
In der ersten Unterrichtswoche findet kein 
Nachmittagsunterricht statt. Mit der Betreuung 
bis 14.00 Uhr starten wir am Mittwoch, den  
13. September 2023.

Einschulung unserer Erstklässler
Die Einschulungsfeier unserer Erstklässler ist 
am Donnerstag, den 14.09.2023. Wir be-
ginnen um 9.00 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst in der katholischen Kirche und 
begrüßen anschließend die neuen Schulanfän-
ger mit ihren Eltern und Gästen in der Turnhal-
le.

Der Elternabend für die Eltern der neuen 
Klasse 1 findet bereits am Dienstag, den  
12. September 2023 um 19.00 Uhr im Klassen-
zimmer der Klasse 1 statt. 
Ich wünsche Ihnen allen einen guten Start in 
ein schönes und erfolgreiches Schuljahr 
2023/2024!

Stefanie Kenntner 
Rektorin

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Alamannenmuseum Ellwangen
Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 14.00 - 17.00 Uhr, Sa., So. 13.00 - 17.00 
Uhr sowie nach Vereinbarung

Tag des offenen Denkmals 
am So., 10. September 
Freier Eintritt. Von 13.00 - 17.00 Uhr ist auch 
die benachbarte Nikolauskapelle geöffnet. Um 
15.00 Uhr bietet das Museum eine Sonderfüh-
rung durch die Museumsausstellung an. Bei 
Bedarf ist eine zweite Führung um 15.45 Uhr 
vorgesehen. Das Motto des diesjährigen Denk-
maltags heißt „Talent Monument“. In diesem 
Jahr wird der Tag des offenen Denkmals im 
Alamannenmuseum mit keltischen Klängen be-
reichert. Georg Däges ist konzertierender Musi-
ker (Klavier, Spinett, Orgel, Monochord, Leier, 
Gusli) und wird an diesem Nachmittag mit 
seinen Nachbauten einer alamannischen Leier 
aus dem frühen 7. Jahrhundert an unterschied-
lichen Stellen im Museum musizieren. Der 
musikalische Höhepunkt wird um 14.00 Uhr ein 
ca. 30-minütiges Konzert sein: „in dem walde 
süeze doene – Eine Annäherung an die mittel-
alterliche Musik“. Hier wird auch das seltene 
Monochord zu hören sein, das auf Pythagoras 
zurückgeht und seit der Spätantike in der Mu-
sikausbildung der Mönche eingesetzt wurde. 
Das Museumscafé ist an diesem Nachmittag 
geöffnet.
Info: www.alamannenmuseum-ellwangen.de, 
E-Mail: alamannenmuseum@ellwangen.de 
sowie unter Tel. 07961/969747. Besuchen Sie 
uns auch auf Facebook. Alamannenmuseum, 
Haller Str. 9, 73479 Ellwangen

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst � 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst� 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag � 18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag� 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag� 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Schule hat begonnen!Schule hat begonnen!
Nehmen Sie bitte Rücksicht 
im Straßenverkehr!
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Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 Uhr 
bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr bis 
Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr des Folgetags)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst): 116 117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 

über Tel. 0761/12012000

Vogel aus dem Nest gefallen? 
Verletztes Tier gefunden?

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim

Tel. 0176/39157875

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 0151/ 29112349
Öffnungszeit: 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst

• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familien-
pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreuungs-
dienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgrup-
pen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 07961/9336-1401
Gas Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund
Pfarramt Jagstzell 
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418 
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag  14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Richter
Telefon 07967/2369730
Ramona.Richter@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Freitag, 08. September 2023 – 
Fest Mariä Geburt
 13.00 Uhr Requiem für Maria Mayer in Jagst-

zell; die Urnenbeisetzung findet zu 
einem späteren Zeitpunkt im Fami-
lienkreis statt

 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 09. September 2023
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Rosenberg

Sonntag, 10. September 2023 – 
23. Sonntag im Jahreskreis
Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 9.25 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Herta u. Adolf Gross
  - Frieda u. Alois Welzig
 14.00 Uhr Rosenkranz in Dankoltsweiler
Montag, 11. September 2023
 8.30 Uhr Schülergottesdienst zum Schuljah-

resbeginn in Jagstzell
Dienstag, 12. September 2023
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 19.30 Uhr ökumenischer Bibelabend im Vitus-

heim in Jagstzell (Pfarrer Golla)
Mittwoch, 13. September 2023
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
Donnerstag, 14. September 2023 – 
Fest Kreuzerhöhung

9.00 Uhr  Gottesdienst zur Einschulung in 
Jagstzell

 14.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zur Ein-
schulung in der Virngrundhalle Ro-
senberg

 16.30 Uhr eucharistische Anbetung in Jagst-
zell und ab

 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 19.30 Uhr Präsesabend der Kolpingsfamilie im 

Vitusheim
Freitag, 15. September 2023 – 
Gedächtnis der Schmerzen Mariens
 18.00 Uhr Andacht für die Seelsorgeeinheit im 

Pfarrgarten/Gemeindehaus Rosen-
berg mit dem Thema „Du fehlst mir.“

  keine Eucharistiefeier in Hohenberg
 19.30 Uhr Treffen Kolpingvorstand im Vitus-

heim
Samstag, 16. September 2023
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Hohenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse zum Caritassonntag 

in Hohenberg, gestaltet als Famili-
engottesdienst

Sonntag, 17. September 2023 – 
24. Sonntag im Jahreskreis
Feier des Kirchenpatroziniums in Rosenberg
Caritas-Kollekte
 7.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Marianne u. Josef Vaas
  - Stefanie Maier
  - Rosa u. Rupert Walter
  - Josef Weidenbacher
 10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in 

Rosenberg, mitgestaltet vom Kir-
chenchor

 11.00 Uhr Taufe von Aaron Benjamin Feich-
tenbeiner in Hohenberg

 14.00 Uhr Rosenkranz in Dankoltsweiler
 18.00 Uhr nightfire in Jagstzell

ImJA zum Willen Gottes 
verliert das Leiden seine Macht.

M. B.
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Aus der Seelsorgeeinheit:
Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann 
man nicht durch den Tod verlieren.
� (Johann Wolfgang v. Goethe)

Liebe Gemeindemitglieder,
der Verlust eines geliebten Menschen tut weh. 
Er hinterlässt tiefe Spuren, viele ungesagte 
Worte und Momente, Trauer und Dankbarkeit 
zugleich.
Gemeinsam wollen wir an unsere Lieben den-
ken, die leider nicht mehr körperlich bei uns 
sind. Wir wollen uns gemeinsam an sie erinnern, 
sie mitnehmen in unsere Gebete.
Herzliche Einladung zu unserer nächsten An-
dacht am Sonntag, den 15. September 2023 
um 18.00 Uhr im Pfarrgarten in Rosenberg.
Für das Vorbereitungsteam, Ramona Richter

Delegation der Seelsorgeeinheit nach Vilmer 
im Sommer 2024
Liebe Mitglieder der Kirchengemeinden von 
Hohenberg, Rosenberg und Jagstzell,
2019 haben wir mit der Kirchengemeinde in 
Vilmer das 25-jährige Jubiläum gefeiert. Dem-
nach sind es nächstes Jahr, also im Jahre 2024, 
bereits 30 Jahre Partnerschaft, auf die wir zu-
rückblicken dürfen. Da im Juli 2019 vier Frauen 
aus Vilmer in Hohenberg und Rosenberg zu Be-
such waren, möchten wir das 30-jährige Jubi-
läum als Anlass für eine Delegationsreise nach 
Vilmer nehmen. Der Termin für diese Reise wird 
im Sommer (ca. 16. August bis 5. September 
2024) sein.

Neue Hausverwalterin für die Borro Ranch 
stellt sich vor:
Ich heiße Patricia Köder. Ich bin 37 Jahre alt, 
verheiratet und wohne seit Ende 2020 mit 
meinem Mann und meiner 3-jährigen Tochter 
wieder in Matzengehren. 
Im Frühsommer dieses Jahres bin ich auf die 
frei werdende Stelle des Verwalters/Hausmeis-
ters der Borro Ranch aufmerksam geworden. 
Ich freue mich auf meine neue Tätigkeit ab 
September 2023 und damit in die Fußstapfen 
von Judith und Jürgen Karasch treten zu dür-
fen. Auf einen baldigen Kontakt mit Interes-
sierten. 
� Patricia Köder

Auf dieser Reise wollen wir zuerst ein paar Tage 
in Vilmer verbringen, um die Menschen, die 
Kultur und Leben unserer Partnergemeinde 
kennenzulernen. Anschließend wollen wir noch 
ein paar Tage im Norden Argentiniens verbrin-
gen und das Land und die dortige Landschaft 
erkunden. Durch die Flugverbindung von 
Deutschland nach Buenos Aires werden wir 
auch die Möglichkeit haben, die argentinische 
Hauptstadt zu besuchen.
Begleitet wird die Reise von Johanna Mayer, die 
bereits im Frühjahr 2016 Teil der Delegation 
nach Vilmer war und seither Mitglied des Ar-
beitskreises Vilmer ist.

Alle Interessierte (unabhängig von Alter, Fä-
higkeiten in der spanischen Sprache, ...) sind 
herzlich zu einem Infoabend am Samstag,  
16. September um 17.00 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus Alte Schule in Hohenberg 
eingeladen. 
Falls Sie/Ihr bereits jetzt schon wissen/wisst, 
dass Sie/Ihr 2024 gerne mit nach Vilmer reisen 
möchten/möchtet, dürfen Sie/dürft Ihr gerne 
schon heute kurz per Mail an johanna.mayer95 
@gmx.de Bescheid geben. Wir freuen uns auf 
viele Interessierte!

Johanna Mayer 
für den Arbeitskreis Vilmer

Aus dem Dekanat:
Jugendwallfahrt in der Schönenbergkirche Ellwangen 
Thema: Trotzdem 
Die Sommerferien gehen zu Ende und wir starten neu. Und um nochmal 
bevor es losgeht in entspannter Atmosphäre miteinander Gottesdienst zu 
feiern, laden wir euch zu der Jugendwallfahrt ein. Diese findet am  
10. September 2023 um 19.00 Uhr in der Schönenbergkirche statt. Wir 
wollen darüber nachdenken, was wir alles machen, obwohl es uns andere 
gar nicht zutrauen. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.
Kontakt: Sven Köder, sven.koeder@drs.de

Ökumene:
ökumenisches Bibelgespräch
Nach der „Sommerpause“ darf ich alle Interessierten zu einem ökumeni-
schen Bibelgespräch am Dienstag, 12. September 2023, um 19.30 Uhr im 
„Marienzimmer“ (Vitusheim) einladen.
„Wie oft muss ich vergeben?“ – diese Frage stellt uns der Bibeltext, den wir 
miteinander betrachten werden (Mt 18,21-35).
Auf Ihr Kommen freut sich Pfarrer Harald Golla

Kolpingsfamilie Jagstzell 
Präsesabend der Kolpingsfamilie Jagstzell
Der nächste Präsesabend der Kolpingsfamilie zum Thema: 
„Wenn einer eine Reise tut“ findet am 

Donnerstag, 14. September um 19.30 Uhr 
im Vitusheim statt. 

Pfarrer Golla wird von der Gemeindefahrt nach Polen berichten.

Eingeladen sind nicht nur Mitglieder der Kolpingsfamilie.
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Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg

Evang. Kirchengemeinden Rechenberg und 
Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon 07967/306, E-Mail: pfarramt.rechen-
berg-weipertshofen@elkw.de
Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr 
– 12.00 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Sonntag, 10. September 2023
(14. Sonntag nach Trinitatis)
Wochenspruch: Lobe den Herrn, meine Seele, 
und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.
� Ps. 103,2
	9.00 Uhr	 Gottesdienst in Jagstzell
	10.15 Uhr	Gottesdienst in Weipertshofen
		  Beide Gottesdienste mit Pfarrerin 

Hirschbach.
		  Thema: Über das Leben der Hilde-

gard von Bingen
		  Beide Opfer sind jeweils für die ei-

gene Gemeinde.
	10.15 Uhr	Kindergottesdienst in Rechenberg 
		  Das erste Mal nach den Sommer-

ferien.
Dienstag, 12. September 2023
	18.00 Uhr	 Probe der Jungbläser in Rechenberg
	20.00 Uhr	 Probe des Posaunenchores Rechen-

berg
	19.45 Uhr	 Probe des Posaunenchores Wei-

pertshofen
	19.30 Uhr	ökumenischer Bibelabend 
		  im Vitusheim Jagstzell
		  Mit Pfarrer Golla
Mittwoch, 13. September 2023
	15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im 
		  Gemeindesaal Rechenberg
Sonntag, 17. September 2023
(15. Sonntag nach Trinitatis)
Wochenspruch: Alle eure Sorge werft auf ihn; 
denn er sorgt für euch.� 1. Petrus 5,7
Crailsheimer Volksfest mit landwirtschaftli-
chem Festzug.
Deshalb wird in die Johanneskirche nach 
Crailsheim eingeladen.
	9.00 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst in der 

Johanneskirche
		  Mit Dekanin Wagner

Vereinsmitteilungen

Deutsches Rotes Kreuz Jagstzell
Übungsabend 
Am nächsten Freitag, 15. Septem-
ber 2023, um 19.30 Uhr findet der 
nächste Übungsabend statt.

Haben Sie Interesse an der Mitarbeit bei uns, 
dann schauen Sie doch einfach bei diesem 
Termin im Rettungszentrum Jagstzell vorbei.

Schützengilde Jagstzell

Sie haben Interesse am 
Schießsport? Oder Sie 
sind generell interessiert 
an einem geselligen Bei-

sammensein in gemütlicher Runde?
Dann ist ein Besuch in unserem 
Schützenhaus genau das Richtige!!
Schauen Sie doch mal bei uns vor-
bei...
Das Jagstzeller Schützenhaus ist 
offen für alle Altersgruppen! 

Luftgewehrschießen im Rahmen des Kinderferienprogramms der Schützengilde 
Am 25.08.2023 konnten die Jugendbetreuer der Schützengilde Jagstzell insgesamt 5 Jugendliche 
aus Jagstzell und Stimpfach zum diesjährigen Schnupperschießen im Rahmen des Kinderferien-
programms willkommen heißen.
Diese Praxis hat sich durchaus bewährt, denn in Stimpfach gibt es keinen Schützenverein. Daher 
konnte in der Vergangenheit schon das ein oder andere neue Mitglied aus der nördlichen Nachbar-
gemeinde gewonnen werden.
Die Schießergebnisse der acht elektronischen Schießstände im Saal des Schützenhauses werden 
mithilfe modernster Computertechnik ausgewertet. Dadurch entfällt das mühsame und zeitauf-
wendige Zurückholen der Schützenscheibe nach jedem Schuss. Das Trefferbild kann sofort vom 
Schützen von seinem Standpunkt aus beobachtet und kontrolliert werden und jeder Schuss wird 
sofort abgespeichert und blitzschnell ausgewertet.

Nach einer Einweisung durch unsere drei erfahrenen Betreuer des Vereins wurden zuerst einige 
Probeschüsse auf die elektronische Trefferfläche abgegeben. 
Im Anschluss fand dann sogleich das Wertungsschießen statt. Einige der jungen Teilnehmer zeigten 
im Umgang mit dem Luftgewehr großes Geschick. Es gab auch welche, die Interesse am Umgang 
mit der Luftpistole zeigten.
Nach der fachkundlichen Einweisung durch die Betreuer wissen jetzt alle, worauf es beim Schieß-
sport grundsätzlich ankommt: Ein gutes Auge, eine ruhige Hand und eine gehörige Portion Kon-
zentration. Den Teilnehmern bereitete der verantwortungsvolle Umgang mit dem Luftgewehr sicht-
lich Freude.
Nach einem ereignisreichen Nachmittag wurden alle Teilnehmer mit Grillwürsten und kühlen Ge-
tränken versorgt. Alles in allem war das diesjährige Kinderferienprogramm der Schützengilde wie 
auch schon die vergangenen Jahre ein voller Erfolg. Bleibt zu hoffen, dass hierdurch das ein oder 
andere neue Mitglied den Weg in den Verein finden wird.

Besonderer Dank für das Gelingen des Schnupperschießens geht insbesondere an unsere Jugend-
leiterin Tanja Kraus sowie an ihre Helfer Paula Müller und unseren Jungschützen Julian Berger.
� SGi Jagstzell, Pressewart

Es wäre großartig, wenn bei Jugendlichen die Eltern mitkommen würden. Für Kinder unter  
12 Jahren steht auch unser vereinseigenes Lichtgewehr zur Verfügung.
Wir freuen uns auf alle Interessierten!
� Die Sport- und Jugendleitung der Schützengilde Jagstzell e.V.

Unsere Trainings- und Öffnungszeiten:
•	 Jugendtraining:

mittwochs 18.00 - 20.00 Uhr
•	 Schießtraining bzw. allgemeiner Freitagstreff:

freitags 20.00 - 23.00 Uhr
•	 Böllergruppe:

Termine und Ausflüge zu Böllertreffen werden 
nach Bedarf festgelegt

•	 Bogengruppe:
sonntags 9.30 - 12.00 Uhr
(Wiese hinter dem Schützenhaus)
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DRK Seniorengymnastik
Ab Montag, 09.10.2023 beginnen wir wieder 
die Seniorengymnastik
im Floriansaal des Rettungszentrums
Gruppe I: 	 14.00 – 15.00 Uhr
Gruppe II: 	 15.00 – 16.00 Uhr
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich
Barbara Breuker
-Übungsleiterin-

SV Jagstzell
Aktive
Erkämpfte Punkteteilung
Am vergangenen Sonntag gastierte 
der SV Jagstzell bei der stark auf-
spielenden SG Union aus Wasser-

alfingen. Angesichts der Tabellenverhältnisse 
deutete sich für den SVJ ein schweres Spiel an.
Von dieser möglichen Besorgnis ließ sich Jagst-
zell aber nichts anmerken, da man bereits in der 
Anfangsphase versuchte den Gegner durch 
schnell ausgespielte Konter in Bedrängnis zu 
bringen. Bei einer Spielzeit von einer Viertel-
stunde zeigte sich dann erstmals die Kalt-
schnäuzigkeit vor dem Tor. Timo Ziegler nutzte 
den gewonnenen Ball und Raum und schickte 
den Jagstzeller Neuzugang Marian Arama auf 
die Reise. Unbehindert vor dem gegnerischen 
Torwart behielt dieser die benötigte Ruhe und 
schob überlegt ein. Dieses frühe Tor verlieh dem 
SV Jagstzell noch mehr Selbstvertrauen, sodass 
die Heimherren sich schwer taten, gezielt vor 
das Jagstzeller Tor zu kommen. In den folgenden 
20 Minuten ging das gut, bis Sebastian Kuhn 
ein bisschen übermütig einen Gegenspieler in 
Strafraumnähe fällte, woraufhin der Schieds-
richter mit großem Unverständnis auf Elfmeter 
entschied. Diese Chance ließen sich die Heim-
herren nicht entgehen und verwandelten diesen 
kurzerhand zum unglücklichen Ausgleich. Mit 
dem Momentum nun auf Seiten der Wasseral-
finger, wagten sie jetzt gefährlichere Aktionen 
nach vorne, welche durch die Kompaktheit der 
Abwehr allerdings zu nichts Forderndem führten.
In der zweiten Halbzeit begegneten sich beide 
Mannschaften auf Augenhöhe, was angesichts 
der hochsommerlichen Temperaturen für wenig 
Entlastung sorgte. Aufgrund schwindender 
Kräfte des SVJ konnte sich die SG über die rech-
te Seite mit wenigen Kontakten gefährlich 
durchkombinieren, sodass es zu Abstimmungs-
problemen in der Abwehr kam. Den Stürmer 
hatte so niemand mehr im Blick, welcher 
schlussendlich das Spiel drehen konnte. Da man 
bereits in der Vorwoche eine Führung gänzlich 
verspielte, deutete sich für die Jagstzeller An-
hänger ein Déjá-vu schlimmster Art an.
Jedoch hielt man in der Partie den längsten 
Atem und konnte 10 Minuten später die benö-
tigte Antwort darauf liefern. Nach einem langen 
Ball von Max Rettenmaier bewegte sich Timo 
Ziegler gut in Position, der den völlig blanken 
Jonathan Erhard fand, welcher nur noch ein-
zuschieben brauchte. Bis zum Schlusspfiff lie-
ßen beide Mannschaften dann nichts mehr zu, 
sodass man mit dem 2:2-Unentschieden die 
ersten wichtigen Punkte in der neuen Saison 
einfahren konnte.

Reserve:
Die Reserve erwischte im Vorfeld den schlech-
teren Start und musste schon nach vier Minuten 
den ersten Gegentreffer hinnehmen. Ein Sonn-
tagsschuss aus 25 Metern ließ dem vergeblich 
reagierenden Torhüter Jens May keine Chance. 
Auch im Anschluss fehlte den Jagstzellern eine 
zielgerichtete Zuteilung für die frischer wirken-
den Gegenspieler. Dies rächte sich nach einer 
Spielzeit von 25 Minuten, wo der Ball nach ei-
ner Ecke nicht sauber geklärt werden konnte, 
sodass der freistehende Gegenspieler auf Straf-
raumhöhe nur noch abziehen brauchte. In der 
32ten Spielminute kassierte man direkt den 
nächsten Gegentreffer, wobei man wieder bei 
einer Ecke zu schlampig verteidigte, sodass der 
Gegenspieler ohne Mühe und Not einschieben 
konnte. Für die Vorentscheidung sorgten die 
Heimherren nur zwei Minuten darauf, nachdem 
eine Flanke aus dem Halbfeld nicht entschei-
dend geklärt werden konnte und so den Weg 
wieder zum Gegenspieler fand. Kurz darauf 
zappelte es dann zum vierten Mal im Kasten des 
SVJ.
Jagstzell nur noch auf Schadensbegrenzung aus 
agierte dann in der zweiten Halbzeit weitläufig 
defensiver, um ein höheres Debakel möglichst 
zu umgehen. Daraufhin erlangte man auch 
selbst Chancen, bei welchen allerdings die nö-
tige Durchschlagskraft fehlte. So kam es, dass 
die Heimherren acht Minuten vor Spielschluss 
das letzte Wort hatten. Bei einer Flanke schlug 
der Innenverteidiger anstelle des Balls ein Luft-
loch, sodass dieser zum freistehenden Gegen-
spieler kullerte, welcher den Torhüter May für 
den 0:5-Endstand überwand.
Unterm Strich steht damit eine verdiente Nie-
derlage, da man den Gegner von Minute eins bis 
neunzig zu viel Raum ließ.
Am kommenden Sonntag empfängt der SV 
Jagstzell den TSV Adelmannsfelden, wobei 
man hier die nächsten Punkte herbeisehnt. 
Beide Mannschaften freuen sich über eure 
zahlreiche Unterstützung.

Spielbeginn: 
1. Mannschaft: 15.00 Uhr
Reserve: 13.00 Uhr

Turn mit – bleibt fit
Bewegung ist in jedem Alter wichtig - 
Dauerangebot für die Frau plus/minus 60
Wann:	 Immer montags, 
	 20.00 Uhr – 21.00 Uhr
Beginn: 	 18.09.2023
Wo:	 Gemeindehalle Jagstzell
Bei guter Musik wird in der Stunde unser Körper 
gelockert, mobilisiert, gekräftigt und gedehnt. 
Bewegungsspiele, Balance-, Kombi- und Koor-
dinationsübungen lockern das Training auf, 
machen Spaß und halten uns vital und geistig fit. 
Ich freue mich auf euch!

Übungsleiterin: Christa Haas

Was sonst noch 
interessiert

Am 24.09.2023  
Kinder-Secondhand-Basar  
in Stimpfach
Der Elternbeirat und das Team des Kinder-
hauses St. Georg in Stimpfach laden am 
Sonntag, den 24.09.2023 von 13.30 bis 
15.30 Uhr zu einem Kinder-Secondhand-
Basar im katholischen
Gemeindehaus (Kurze Straße 1, 74597 
Stimpfach) herzlich ein.
Angeboten wird an etwa 24 Tischen „Alles rund 
um das Kind“. Bei Kaffee und einem reichhalti-
gen Kuchenbuffet können Sie den Nachmittag 
gemütlich ausklingen lassen. Natürlich sind alle 
Kuchen auch zum Mitnehmen. Der gesamte Er-
lös des Tisch- und Kuchenverkaufs kommt den 
Kindern des Kinderhauses St. Georg zugute.
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Herbst-/Winter Kinderbedarfsbörse 
in Tannhausen 
Der Kindergarten St. Maria in Tannhausen ver-
anstaltet am Freitag, 15.09.2023, von 17.30 bis 
19.00 Uhr wieder eine Kinderbedarfsbörse in 
der Turn- und Festhalle in Tannhausen.
Wir bieten Ihnen: Gut erhaltene Kleidung, Baby-
zubehör, Schuhe, Bücher, Spielzeug und Fahr-
zeuge.
Info unter Facebook: 
Herbst-/Winterbörse Tannhausen

Gastschüler aus Lateinamerika 
suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit 
Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO - 
Deutsche Jugend in Europa nette Gastfamilien 
in Deutschland. Die Familienaufenthaltsdauer: 
Peru/Arequipa: 20.10. – 27.11.23 (15 - 16 Jahre 
alt), Guatemala/Guatemala Stadt: 19.11. – 
17.12.2023 (12 – 16 Jahre alt). Der Gegenbe-
such ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 
0711/6586533, Mob. 0172/ 6326322, E-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Unfallkasse Baden-Württemberg

Für mehr Sicherheit auf dem 
Schulweg
Die Landesverkehrswacht Baden-Württem-
berg und die UKBW sensibilisieren mit ver-
schiedenen Aktionen für mehr Schulwegsi-
cherheit
Achtsamkeit bringt Sicherheit: Zum Schulan-
fang am 11. September werben die Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg e. V. und die 
Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) ge-
meinsam für einen sicheren Schulweg. Die 

Banner „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ 
mahnen Autofahrende, in der Nähe von Schulen 
besonders aufmerksam zu sein. Mit der Online-
Plattform schulwegtrainer.de erhalten Eltern 
und Kinder die wichtigsten Verkehrsregeln an 
die Hand, mit denen sie den Schulweg nach-
haltig üben und das Elterntaxi vermeiden kön-
nen. 
„Gerade in den ersten Wochen nach Schulstart 
sollten alle Verkehrsteilnehmenden sehr acht-
sam sein, wenn sie in der Nähe von Schulen mit 
dem Auto, E-Scooter oder Fahrrad unterwegs 
sind. Das gilt auch für Eltern oder Großeltern, 
die ein Kind mit dem Auto zur Schule bringen. 
Denn durch Elterntaxis werden immer wieder 
Unfälle verursacht. Mit unserem Online-Ange-
bot schulwegtrainer.de geben wir Eltern und 
Kindern alltagsnahe Empfehlungen, damit sie 
den Schulweg ihres Kindes zu Fuß gut planen 
können“, sagt Burkhard Metzger, Präsident der 
Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW „Si-
chere und gesunde Schülerinnen und Schüler 
– das ist unser Ziel. Verkehrsprävention ist zur 
Vermeidung von Unfällen sehr wichtig. Mit dem 
Schulwegtrainer haben wir ein modernes In-
strument geschaffen, welches Kinder und Eltern 
im Bereich Verkehrserziehung gleichermaßen 
schult. Die Banner zum Schulstart unterstützen 
hier zusätzlich. Wir machen damit zum Schul-
beginn auf die jungen und neuen Verkehrsteil-
nehmenden aufmerksam. Denn Verkehrssicher-
heit geht uns alle an. Das funktioniert nur 
gemeinsam, indem wir Kindern frühzeitig das 
richtige Verhalten lehren, aber auch selbst 
Rücksicht nehmen und Vorbild sind.“

Tipps für Eltern zum Üben des Schulwegs zu 
Fuß: 
- Planen Sie den Schulweg noch vor Schulstart. 

Nutzen Sie dazu, wenn möglich, Schulweg-
pläne Ihrer Stadt oder Gemeinde.

- Üben Sie gemeinsam mit Ihrem Kind die 
ersten Verkehrsregeln, z. B. in einer verkehrs-
beruhigten Straße oder gleich auf dem späteren 
Schulweg.

- Begleiten Sie Ihr Kind auf seinem Schulweg 
so lange wie nötig. 

- Lassen Sie Ihr Kind rechtzeitig zur Schule los-
laufen, damit es in Ruhe alle Verkehrssitua-
tionen einschätzen kann.

- Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind, dass es auf 
dem festgelegten Schulweg bleibt.

Über die Aktionen zur Schulwegsicherheit 
von UKBW und Landesverkehrswacht BW
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, Schule 
hat begonnen!“ ist fester Bestandteil der Aktion 
„Sicherer Schulweg“ auf Initiative des Ministe-
riums des Inneren, für Digitalisierung und Kom-
munen, des Ministeriums für Verkehr sowie des 
Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport mit 
Unterstützung der Polizei Baden-Württemberg, 
der Verkehrswachten, Schulen, Landkreise, 
Städte und Gemeinden sowie der Partner der 
Verkehrssicherheitsaktion GIB ACHT IM VER-
KEHR. Im aktuellen Schuljahr 2023/2024 wur-
den landesweit zusätzlich 900 Banner in der 
Nähe von Schulen angebracht, die zur Rück-
sichtnahme auf die verkehrsunerfahrenen Erst-
klässler auffordern. 
Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative 
der Landesverkehrswacht Baden-Württemberg 
e. V. und der Unfallkasse Baden-Württemberg. 
Gefördert wird diese vom Ministerium des In-
nern, für Digitalisierung und Kommunen Baden-
Württemberg. Mit Videoclips und einfach um-
setzbaren Tipps erhalten Erwachsene und Kinder 
zielgruppengerecht die wichtigsten Verhaltens-
regeln für einen sicheren Schulweg an die Hand. 
Alle wichtigen Empfehlungen sind auch in 
leichter Sprache verfügbar.
Mehr Informationen über Schulwegsicherheit 
finden Interessierte auf der Internetseite www.
verkehrswacht-bw.de.



(vorletzer Termin)
Gefl ügelauslieferung am Do., 14. Sept. und Do., 12. Okt.
Jagstzell, Rathaus 12.15 Uhr

Gefl ügelzucht J. Schulte, 0 52 44/89 14, www.gefl uegelzucht-schulte.de

Junghennen usw. bitte vorbestellen!

(letzer Termin)

ALLMENDINGER. DER PARKETTMEISTER GMBH
Virngrundstraße 4  |  73479 Ellwangen
Tel. 0 79 61 / 91 92-0  
www.parkett-allmendinger.de

Staunen Sie über die große Wirkung des von uns abgeschliffenen, 
neu versiegelten oder geölten alten Parketts. Schwere Schränke 

können Sie dabei einfach stehen lassen.

REFRESH STATT OLD-LOOK

Stell dir vor, in deinem Job entsteht
das perfekte Zusammenspiel.

Stell dir vor, du arbeitest für das größte diakonische Pflegeunternehmen in Baden-
Württemberg mit 171 Einrichtungen und 14.190 Menschen. Stell dir vor, du kannst 
Großartiges leisten, Menschen helfen, Sinn stiften und Verantwortung für unsere 
Zukunft übernehmen. Stell dir vor, deine Arbeit macht den Unterschied. Das ist die 
Evangelische Heimstiftung – ein Arbeitgeber nach deinen Vorstellungen. 

Wir suchen, in Teilzeit (19,5 Wochenstunden), einen

Haustechniker (m/w/d)

für das Seniorenstift Auf den Wäldern in Fichtenau-Wildenstein

Was wir uns vorstellen
 Technische Ausbildung als Elektriker, Gas-/Wasser-

Installateur (m/w/d) oder vergleichbare Qualifikation
 Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und

menschliche Werte als Motivation
 Zuverlässige Arbeitsweise und handwerkliches Geschick
 PKW-Führerschein

Was du dir vorstellst
 Unbefristeter Vertrag und faire Vergütung nach 

AVR-Württemberg 4. Buch, Jahressonderzahlung 
und betriebliche Altersvorsorge 

 10.100  Kolleginnen und Kollegen für
starke Zusammenarbeit

 Individuelle Karriereprogramme und
Weiterbildungsmöglichkeiten

 Innovative Pflegekonzepte und die 
besten Personalschlüssel

Wo stellst du dich vor
Seniorenstift Auf den Wäldern
Hausdirektorin Yvonne Fuchs | Tel. 07962 7119-0
Farbholz 7 | 74579 Fichtenau-Wildenstein

Jetzt online bewerben: www.ev-heimstiftung.de/karriere

Der Verein Weißrusslandhilfe Crailsheim
Humanitäre Hilfe für Osteuropa

lädt zum

Hohenloher
Siedfl eischessen

am Sonntag, 10. September 2023 ab 11.00 Uhr 
in die Turn- und Festhalle in Tiefenbach

ein. Als Alternative gibt es Maultaschen (auch vegetarisch) 
und zum Nachtisch Kaffee und Kuchen.

Mit dem Erlös aus diesem „Essen für einen guten Zweck“
fi nanzieren wir Lebensmittel und Hilfstransporte

in osteuropäische Länder wie Rumänien, Ukraine und Belarus.

Wenn Sie die Veranstaltung nicht besuchen können,
freuen wir uns über Ihre Spende, für die wir gerne

eine Quittung ausstellen.

Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim
IBAN: DE40 6225 0030 0000 2228 88

BIC: SOLADES1SHA

VR-Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim
IBAN: DE48 6229 0110 0016 6990 09

BIC: GENODES1SHA
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Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell · Crailsheimer Str. 6/1 · Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 07.09. bis 13.09.2023
Solange Vorrat reicht

Zartes Rinderhüftsteak
natur oder mariniert  100 g 1,98 H

Deftiger Rinderbraten
"Falsches Filet" 100 g 1,69 H

Saftiger Schweine-
krustenbraten 100 g 1,09 H

Rustikaler Backschinken 100 g 1,98 H

Rote und
Fleischwurst im Ring 100 g 1,28 H

Bierschinken und 
Bierwurst 100 g  1,89 H

Delikatessleberwurst 
im Golddarm 100 g 1,30 H

Deftige Jägersalami und
Kaminwurz 100 g 1,95 H

Vesperbrät und 
Vesperbauch 100 g 1,35 H

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austräger-

verwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner

für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

Vorwahl:
0 79 53

Ihre Ansprechpartner

Wir kümmern uns 
um Ihr Anliegen!

Schneller 
zum Ziel!


